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Landkreis       Die Corona-Inzidenz im Land-
kreis Verden schwankt weiter. Am Dienstag 
überschritt sie bei 76 registrierten Neuinfektio-
nen zum Vortag wieder den Wert von 300 und 
lag bei 312,6. Wird dieser Wert an fünf aufein-
anderfolgenden Tagen überschritten, werden 
neue Einschränkungen nötig. Von rund 800 In-
fi zierten werden zehn Personen in Kranken-
häusern behandelt. Für rund 130 Kontaktper-
sonen gilt eine Quarantäne. 88 Kreisverdener 
sind in Zusammenhang mit der Viruserkran-
kung verstorben. (WR)

Landkreis       In der Silvesternacht Feuer-
werkskörper abzubrennen ist in diesem Jahr 
zwar grundsätzlich erlaubt, aber nur auf oder 
unmittelbar vor dem eigenen Grundstück oder 
Wohnsitz. Das sieht eine Allgemeinverfügung 
des Landkreises Verden vor, die am 22. Dezem-
ber in Kraft getreten ist. Darauf weist die Ver-
dener Kreisverwaltung hin. Ziel sei es, unnöti-
ge größere Ansammlungen von Menschen zu 
vermeiden. (WR)
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Kombinieren für mehr Freizeit
MA R I N O S KA LO G LO U

Landkreis       Das in Kürze zu 
Ende gehende Jahr hatte kaum 
Brückentage enthalten. Für Arbeit-
nehmer gab es also wenig Möglich-
keiten, durch geschicktes Kombi-
nieren ihr Urlaubskonto weniger 
zu belasten und dennoch längere 
Auszeiten zu bekommen.

Ob Tag der Deutschen Einheit, 
Reformationstag, Weihnachten 
oder Neujahr – die zum Brücken-
bauen gern verwendeten Feiertage 
fielen oder fallen noch in diesem 
Jahr auf einen Sonntag. Da haben 
die meisten ohnehin frei.

Sieht es 2022 besser aus? So viel 
vorweg: Diesmal rutscht der 1. 
Mai auf einen Sonntag, der erste 
Weihnachtstag und Neujahr 2023 
leider auch. Trotzdem können Ar-
beitnehmer ein paar freie Tag 

mehr herausholen.
Ostern: Die erste Brücke für 2022 

kann zu Ostern gebaut werden: 
Von Karfreitag (15. April) bis Oster-
montag (18. April) hat man vier Ta-
ge frei. Wird das Urlaubskonto um 
weitere vier Tage (wahlweise 11. 
bis 14. April oder 19. bis 22. April) 
belastet, kann man inklusive der 
Wochenenden 9./10. oder 23./24. 
April jeweils zehn Tage am Stück 
Urlaub machen.

1. Mai: Der Tag der Arbeit fällt auf 
einen Sonntag und beschert Ar-
beitnehmern 2023 keinen Brü-
ckentag. Erfreulich: Getanzt in den 
Mai wird am Samstag, dann kann 
Sonntag ausgeschlafen werden.

Christi Himmelfahrt und Pfings-
ten: Neue Brücken schlagen heißt 
es an Christi Himmelfahrt (26. 
Mai), wie immer ein Donnerstag. 
Der Feiertag kann mit einem Ur-

laubstag zu einem verlängerten 
Wochenende ausgebaut werden. 
Setzt man sechs Urlaubstage ein 
(27. Mai bis 3. Juni) und kombi-
niert Himmelfahrt beziehungswei-
se den Vatertag mit dem Pfingst-
fest (5./6. Juni), hat man insgesamt 
zwölf Tage frei. Pfingsten lässt aber 
auch andere Brücken zu, etwa 
vom 7. bis zum 10. Juni. Der Ein-
satz von vier Urlaubstagen inklusi-
ve Wochenende bedeutet neun Ta-
ge Ausspannen.

Nach Pfingsten liegt der Brü-
ckenbau in Bremen und Nieder-
sachsen zunächst brach. Vom 14. 
Juli bis zum 24. August sind Som-
merferien.

Zwei wertvolle Brückentage im 
Oktober fallen 2022 auf einen 
Montag. So eignen sich sowohl der 
Tag der Deutschen Einheit (3. Okto-
ber) als auch der Reformationstag 

(31. Oktober) dafür, sein Freizeit-
konto zu erhöhen, entweder mit 
einem XL-Wochenende oder mit 
dem Einsatz von vier Urlaubsta-
gen, die sich so zu einer neuntägi-
gen Auszeit ausbauen lassen.

Weihnachten 2022 (Sonntag/
Montag) und Neujahr (Sonntag) 
fallen arbeitgeberfreundlich aus. 
Wer allerdings noch vier Urlaubs-
tage (fünf Tage, wenn man für Hei-
ligabend und Silvester je einen 
halben Tag Urlaub nehmen muss) 
übrig hat, kann vom 24. Dezember 
bis einschließlich 1. Januar 2023 
frei machen.

Da sorgt ein Blick auf den Kalen-
der 2023 schon für etwas Vorfreu-
de. Feiertage wie der 1. Mai, der 
Tag der Deutschen Einheit, der Re-
formationstag und Weihnachten 
sowie Neujahr fallen auf Montag 
beziehungsweise Dienstag.

Brückentage 2022: So lässt sich das Urlaubskonto geschickt aufstocken

Feiertage wie der Tag der Arbeit oder der Reformationstag liegen im kommenden Jahr arbeitnehmerfreundlicher als 2021. Wer zeitig plant, kann 
sein Freizeitkonto durch geschicktes Kombinieren um einige freie Tage aufstocken.  Foto: Pixabay

Achim       Die Polizei Achim bittet nach einer 
Unfallfl ucht um Hinweise. Bereits zwischen 
vergangenem Donnerstagabend und Samstag-
nachmittag, 25. Dezember, hat eine unbekann-
te Person in der Straße Auf der Wurth offenbar 
mit ihrem Fahrzeug einen am Straßenrand ab-
gestellten BMW gerammt und einen Schaden 
von rund 8.000 Euro verursacht. Wer etwas be-
zeugen kann, wird gebeten, sich unter Telefon 
04202 / 99 60 zu melden. (hb)

Unfallflucht: Zeugen gesucht

Kasch und Tintenklecks werden gefördert
Aus der Soziokultur-Förderung des 
Landes erhält der Achimer Verein 
Kulturhaus Alter Schützenhof 
10.200 Euro Unterstützung für den 
Organisationswandel im Kasch. 

Der Verdener Verein Tintenklecks 
erhält für sein Projekt „Störtebeker 
– Tanz und Theater“ eine Förde-
rung von gut 11.000 Euro. Das teilt 
die Landtagsabgeordnete Dörte 

Liebetruth (SPD) mit. Für das 
zweite Halbjahr 2022 können An-
träge auf Projekt- und Strukturför-
derung bis 30. April beim Landes-
verband Soziokultur Niedersach-

sen, Anträge auf Investitionsförde-
rung für 2023 beim Niedersächsi-
schen Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur bis 15. Oktober 
gestellt werden. (WR)

Warum Männer 
nicht zur Vorsorge  
gehen? Frag doch  
mal einen.
Bremen, wir müssen über 
Gesundheit reden. 
Mehr Infos auf aok.de/bremen
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So feiern Bremer Promis
Was Politiker und Künstler an 

Silvester unternehmen wollen  

So stehen die Sterne 2022
Der Bremer Astrologe Volker Reinermann

präsentiert das Jahreshoroskop  
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Winter-Spezial
Bauen & Wohnen

Ihr starker Partner aus der Region
Fachmännische Hilfe bei kleinen und großen Projekten

Specht Baustoffhandel, Transport und Entsorgung GmbH & Co. KG
Otto-von-Guericke-Straße 8-10, 27356 Rotenburg/Wümme, T. +49 4261 9391-0

www.specht-baulogistik.de

Erdarbeiten Baustoffhandel Abbruch Transport Recycling und 
Entsorgung

VERLAGSSONDERSEITE

BAUEN &WOHNEN:
KOMPETENTE PARTNER FÜR IHR ZUHAUSE

Die beste Sicherheit für alle möglichen Fälle
Präventionszentrum der Polizei Bremen: Darauf kommt es beim Einbruchschutz wirklich an

TRO

Einbrecher haben es zunehmend
schwerer in Häuser einzudringen,
stellen Fachleute immer wieder
mit Befriedigung fest.Laut der Kri-
minalbeamtin Nicole Hören, die
im Präventionszentrum der Bre-
mer Polizei Interessierte berät,
hängt die Sicherheit von Wohnun-
gen und Häusern von mehreren
Umständen ab. Dazu zählen das
eigeneVerhalten wie auch das von
Nachbarn,das Umfeld des Gebäu-
des, elektronische Sicherungs-
maßnahmen wie Alarmanlagen,
aber vor allem einbruchhemmen-
de Fenster und Türen.„Die Krimi-
nalstatistik beweist, dass sicher-
heitstechnisch hochwertige Fens-
ter und Türen Wirkung zeigen“,
sagt die Kriminaloberkommis-
sarin.

Das Maß an Sicherheit von
Fenstern und Türen wird in sechs
genormte Widerstandsklassen
gegen Einbruch unterteilt. „Die
Fensterhersteller wie auch die
Polizei empfehlen privaten Haus-
besitzern und Mietern mindestens
die Widerstandsklasse RC2, um
einen guten Einbruchschutz zu er-
zielen. Eine höhere Klasse sollte
gewählt werden, wenn sich teure
Sachwerte im Haus befinden oder
andere besondere Umstände vor-
liegen“, sagt Sascha Gorhau vom
fränkischen Fensterspezialisten
Rehau.

Nach Angaben des Spezialher-
stellers Siegenia würden insbe-
sondere hochwertige Beschläge,
also die Komponenten, mit deren
Hilfe sich Fenster öffnen und
schließen lassen, das Maß an Si-
cherheit bestimmen.„Je größer die
Anzahl und Qualität derVerriege-
lungspunkte an Fenstern und Tü-
ren, desto besser“, so ein Firmen-
sprecher. Eine Nachrüstung be-
stehender Fenster und Türen auf
den Standard RC2 sei abhängig
vom Einzelfall möglich.

Der Standard RC2 sieht eine
einbruchhemmende Verglasung
vor. Einbrecher hätten erhebliche
Schwierigkeiten,sollten sie versu-

chen, das Fensterglas mit einem
Hammer einzuschlagen. Werden
Fenster und Türen jedoch sicher-
heitstechnisch nachgerüstet,wird

das Glas oft ausgespart. Das kann
sich rächen. „Glasscheiben ohne
Einbruchschutz lassen sich recht
einfach einschlagen, um etwa an

den innenliegenden Fenstergriff
zu gelangen. Nur mit speziellem
Verbundsicherheitsglas wird Ein-
brechern dies erheblich erschwert“,

sagt Thomas Fiedler von Uniglas.
Auch Haustüren sollten der

Klasse RC2 entsprechen.„Dies ist
die gängige Mindestanforderung.
Noch empfehlenswerter ist die
Klasse RC3“, sagt Lisa Modest-
Danke vom Türenhersteller Hör-
mann. „Mit dieser Widerstands-
klasse gehen Hausbesitzer auf
Nummer sicher,und das ohne op-
tische Einbußen an der Haustür.“
Auf Haustüren gemäß RC3 gibt
dieser Hersteller ein Sicherheits-
versprechen: Sollte ein Einbruch
durch eine solche Haustür gelin-
gen, erhalten betroffene Kunden
eine neue Haustür inklusive Mon-
tage oder 3000 Euro.

Einen ergänzenden Schutz
gegen Einrüche bieten auch her-
untergelassene Rollläden.Die üb-
lichen Behänge aus Kunststoff sind
dafür aber ungeeignet. Darauf
weist der baden-württembergi-
sche Hersteller Schanz hin.Anders
zu bewerten seien biegefeste Pro-
file aus Aluminium. Ideal ist es,
solche Vorhänge mit Rollladen-
motoren mit einer speziellen Si-
cherung gegen Hochschieben zu
kombinieren, so dass auch pure
Gewalt keinen Erfolg hat.Der An-
bieter Somfy verspricht, dass weit
über 100 Kilogramm nötig wären,
um solch eine Sperre gegen Hoch-
schieben zu überwinden. Eine
Schwachstelle sind Dachfenster,
die meist kaum Einbruchschutz
bieten.Einer der wenigen Herstel-
ler, der hier Lösungen anbietet, ist
die renommierte Firma Velux.

Fensterrahmen werden meist
aus dem Kunststoff PVC gefertigt.
Gängige alternative Materialien
sind Holz, Aluminium oder ein
Mix aus diesen Werkstoffen. Unter
sicherheitstechnischen Aspekten
sind all diese Materialien geeig-
net. Umweltverbände aber kriti-
sieren insbesondere PVC-Rah-
men. Sie sprechen von einer kras-
sen Umweltsünde. Die genannte
fränkische Firma bietet deshalb
Rahmen aus Kunststoff, der zu
einem hohen Anteil aus Rezykla-

ten besteht. Das sind aufbereitete
und wiederverwendete Kunst-
stoffe.

„Rezyklate tragen einen ent-
scheidenden Teil dazu bei, die
Umweltbelastung zu verringern.
Die Qualität der Fensterprofile
leidet nicht“, sagt Sascha Gorhau
von Rehau. Umfassende Hinwei-
se auf Gefahrenquellen und Tipps
rund um den Einbruchschutz gibt
es unter sicheres-zuhause.info.
Die neutrale Plattform zeigt, wie
man Haus und Wohnung sichert
und was im Schadensfall zu tun
ist.

Laut der Statistik des Bundeskriminalamtes scheitert knapp jede zweite geplante Tat, weil Hausbesitzer
ihre Türen und Fenster vermehrt einbruchhemmend ausrüsten. FOTO: RGZ/HÖRMANN

Viele Einbruchsopfer leiden jah-
relang unter den Folgen des mas-
siven Eingriffs in ihre Privatsphä-
re.Die psychischen Folgen wiegen
bei den Opfern oft schwerer als die
materiellen Schäden.Damit es gar
nicht erst so weit kommen kann,
wünschen sich viele eine Alarm-
anlage. „Sie sind sinnvoll, aller-
dings sollte die sicherheitstechni-
sche Nachrüstung von Fenstern
undTüren im ZweifelsfallVorrang
haben“, sagt die Kriminalbeamtin
Nicole Hören, die im Bremer Prä-
ventionszentrum Bürger zumThe-
ma Sicherheit berät. Die alleinige
Installation einer Alarmanlage sei
dagegen nicht zielführend, warnt
sie.

Hilfreich beim Kauf einer
Alarmanlage sind zwei Qualitäts-
kriterien. Sicherheitsexperten
empfehlen,vor allem auf das Prüf-
siegel von VdS zu achten. Einen
weiteren Qualitätshinweis bildet
die europäische Norm DIN EN
50131.„Im Vergleich beider Krite-
rien ist das VdS-Zeichen quasi der
Ritterschlag für jede Alarmanla-
ge“, sagt Sicherheitsexperte Timm
Schütz. „Nur die allerbesten Sys-
teme bestehen eine Prüfung nach
VdS-Kriterien.“Schütz arbeitet bei
Telenot,einem der führenden Her-
steller von Alarmanlagen. Die Er-

Ein smarter Schutzschild kann helfen
Alarmanlagen ersetzen jedoch keine mechanischen Hürden am eigenen Haus

TRO

füllung der europäischen Norm in
der Ausprägung„Grad 2“(oder hö-
her) reicht jedoch aus, um bei der
staatlichen KFW-Bank einen Zu-
schuss bis zu 1600 Euro für den
Kauf einer Alarmanlage inklusive
Einbau durch eine zugelassene Fir-
ma beantragen zu können.

Einige namhafte Hersteller von
Alarmanlagen haben sich auf klei-
nere Geldbeutel eingestellt. Diese
FirmenbieteneingutesPreis-Leis-

tungs-Verhältnis, ohne den Wert
einer Zertifizierung zu verschwei-
gen.Solche unzertifizierten Syste-
me eignen sich unter anderem für
Mieter in Mehrparteienhäusern,
deren Einbruchrisiko deutlich ge-
ringer ist als bei Einfamilienhäu-
sern. An diese Zielgruppe wendet
sich Abus mit ihrem Modell
Smartvest, das bequem über eine
App oder eine Fernbedienung ge-
steuert wird. Smartvest setzt auf

Funk statt unpraktische Kabel und
ist für die eigenhändige Installa-
tion vorgesehen. „Dabei helfen
vorkonfigurierte Melder, die sich
alle über die App steuern lassen“,
sagt Florian Klauke von Abus.„Es
können alle Innenräume sowie die
Außenhaut eines Gebäudes über-
wacht werden.“ Wer auf eine Vi-
deoüberwachung Wert legt, inte-
griert das Modell Akku Cam in die
Alarmanlage. „Diese Kamera

überträgt aufgenommene Videos
ebenfalls per Funk und kann na-
hezu überall installiert werden,
weil sie keinen Stromanschluss
benötigt“, sagt Klauke.

Beim Anbieter Somfy gefallen
die intelligenten Funktionen der
Smart-Home-Geräte, die zur
vollständigen Alarmanlage aus-
gebaut werden können. Es ist
möglich, binnen Minuten ein Sze-
nario festzulegen, so dass mehre-
re Dinge automatisch geschehen,
sobald ein Bewohner das Haus
verlässt oder betritt.

Allerdings sind solche unzerti-
fizierten smarten Zentralen nicht
ganz unumstritten, insbesondere
wenn sie sicherheitskritische
Aufgaben übernehmen. Die Bran-
che hat darauf reagiert. Denn für
Smarthome-Geräte mit Ein-
bruchmeldefunktion gibt es seit
dem vergangenen Jahr eine neue
Norm, die ein hohes Maß an Qua-
lität und Betriebssicherheit ver-
spricht.

Guten Schutz fürs Eigenheim gibt es nicht zum Schnäppchenpreis. Der Einbau und die Planung von
Alarmsystemen gehört in die Hände eines ausgewiesenen Fachbetriebs. FOTO: DJD

NATÜRLICH SCHÖN SANIEREN
Passgenaue Lösungen

mit Fenstern und Türen aus der Meisterwerkstatt

Lilienthaler Str. 38 | 28870 Fischerhude
Tel. 04293‐1295 | Fax 04293‐1300 | info@tischlerei‐windeler.de

NATÜRLICH SCHÖN SANIEREN

mit Fenstern und Türen aus der Meisterwerkstatt

Bauelemente Bremermann GmbH & Co. KG
Große Straße 87 - 28870 Ottersberg

Tel.: 0 42 05 - 20 52 - Fax: 0 42 05 - 24 27
info@bauelemente-bremermann.de
www.bauelemente-bremermann.de

Anemonenwinkel 1a
28816 Stuhr-Neukrug (direkt an der B51)

Wir bauen
Ihr individuelles
Energiesparhaus!

Energieeffizienz-
häuser 55 + 40

Fordern Sie unseren
kostenlosen Katalog an!

www.poggenburg.de
Tel. 0421/8091100

Energieeffizienz-Energieeffizienz-Energieeffizienz-Energieeffizienz-
häuser 55 + 40häuser 55 + 40häuser 55 + 40

kostenlosen Katalog an!

JENS LÜHMANN
TISCHLEREI & HOLZBAU

27339 Riede
Tel. 04294-534

Bremen Kattenesch
Tel. 0421-8775300

www.tischlerei-luehmann.de

Inh. Johann Oetting e.K.

Tischlerei Oetting Telefon 04232 7644
Am Köbens 6 Telefax 04232 3353
27299 Langwedel-Daverden tischlerei.oetting@ewetel.net

Holzfenster
Kunststoff-Fenster

Holz-Aluminium-Fenster
Rollläden und Markisen
Haustüren

Borsteler Dorfstraße 10 • 27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 98 26 75 • Fax 0 42 31 - 98 26 76

www. akzente-aus-glas.de

Sie haben eine Vorstellung?
Wir haben eine Lösung!

Einmalig in Verden
und Umland:

BFG Akzente aus Glas
Bernd Feisthauer Glasverarbeitung

Holz-, Kunststoff-, Alufenster und Türen
Dach- und Geländersysteme, individuelle Glasideen

• Spiegel und Glasmöbel
• Schiebetüranlagen
• Ganzglasduschen

• Energiesparglas
• Glaspaneele
• Glastüren und Füllungen

• Glasschleiferei
• Reparaturen
• Bleiverglasungen

www.holz-bahrenburg.de

Joh. D. Bahrenburg GmbH
Wörpedorfer Straße 14c
28879 Grasberg
Tel.: 04208 9164-0

Wir sind von Mo. - Fr.
von 08.00 - 16.30 Uhr

erreichbar!

Trotz Lockdown sind wir
weiterhin für Sie da!

Gewerbekunden:
Für die Gewerbekunden ist der Markt auch
weiterhin ganz normal geöffnet!

Privatkunden:
Leider ist unser Markt bis auf Weiteres für
Privatkunden geschlossen.

Wir sind aber weiter telefonisch
und per E-Mail für Sie da!

E-Mail: info@holz-bahrenburg.de
Wir sind erreichbar von:
Montag bis Freitag 8:00 - 16:30 Uhr

Anlieferung:
Bestelltes Material liefern wir Ihnen gerne
kontaktlos auch weiterhin nach Hause.
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die gängige Mindestanforderung.
Noch empfehlenswerter ist die
Klasse RC3“, sagt Lisa Modest-
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die renommierte Firma Velux.

Fensterrahmen werden meist
aus dem Kunststoff PVC gefertigt.
Gängige alternative Materialien
sind Holz, Aluminium oder ein
Mix aus diesen Werkstoffen. Unter
sicherheitstechnischen Aspekten
sind all diese Materialien geeig-
net. Umweltverbände aber kriti-
sieren insbesondere PVC-Rah-
men. Sie sprechen von einer kras-
sen Umweltsünde. Die genannte
fränkische Firma bietet deshalb
Rahmen aus Kunststoff, der zu
einem hohen Anteil aus Rezykla-

ten besteht. Das sind aufbereitete
und wiederverwendete Kunst-
stoffe.

„Rezyklate tragen einen ent-
scheidenden Teil dazu bei, die
Umweltbelastung zu verringern.
Die Qualität der Fensterprofile
leidet nicht“, sagt Sascha Gorhau
von Rehau. Umfassende Hinwei-
se auf Gefahrenquellen und Tipps
rund um den Einbruchschutz gibt
es unter sicheres-zuhause.info.
Die neutrale Plattform zeigt, wie
man Haus und Wohnung sichert
und was im Schadensfall zu tun
ist.

Laut der Statistik des Bundeskriminalamtes scheitert knapp jede zweite geplante Tat, weil Hausbesitzer
ihre Türen und Fenster vermehrt einbruchhemmend ausrüsten. FOTO: RGZ/HÖRMANN

Viele Einbruchsopfer leiden jah-
relang unter den Folgen des mas-
siven Eingriffs in ihre Privatsphä-
re.Die psychischen Folgen wiegen
bei den Opfern oft schwerer als die
materiellen Schäden.Damit es gar
nicht erst so weit kommen kann,
wünschen sich viele eine Alarm-
anlage. „Sie sind sinnvoll, aller-
dings sollte die sicherheitstechni-
sche Nachrüstung von Fenstern
undTüren im ZweifelsfallVorrang
haben“, sagt die Kriminalbeamtin
Nicole Hören, die im Bremer Prä-
ventionszentrum Bürger zumThe-
ma Sicherheit berät. Die alleinige
Installation einer Alarmanlage sei
dagegen nicht zielführend, warnt
sie.

Hilfreich beim Kauf einer
Alarmanlage sind zwei Qualitäts-
kriterien. Sicherheitsexperten
empfehlen,vor allem auf das Prüf-
siegel von VdS zu achten. Einen
weiteren Qualitätshinweis bildet
die europäische Norm DIN EN
50131.„Im Vergleich beider Krite-
rien ist das VdS-Zeichen quasi der
Ritterschlag für jede Alarmanla-
ge“, sagt Sicherheitsexperte Timm
Schütz. „Nur die allerbesten Sys-
teme bestehen eine Prüfung nach
VdS-Kriterien.“Schütz arbeitet bei
Telenot,einem der führenden Her-
steller von Alarmanlagen. Die Er-

Ein smarter Schutzschild kann helfen
Alarmanlagen ersetzen jedoch keine mechanischen Hürden am eigenen Haus
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füllung der europäischen Norm in
der Ausprägung„Grad 2“(oder hö-
her) reicht jedoch aus, um bei der
staatlichen KFW-Bank einen Zu-
schuss bis zu 1600 Euro für den
Kauf einer Alarmanlage inklusive
Einbau durch eine zugelassene Fir-
ma beantragen zu können.

Einige namhafte Hersteller von
Alarmanlagen haben sich auf klei-
nere Geldbeutel eingestellt. Diese
FirmenbieteneingutesPreis-Leis-

tungs-Verhältnis, ohne den Wert
einer Zertifizierung zu verschwei-
gen.Solche unzertifizierten Syste-
me eignen sich unter anderem für
Mieter in Mehrparteienhäusern,
deren Einbruchrisiko deutlich ge-
ringer ist als bei Einfamilienhäu-
sern. An diese Zielgruppe wendet
sich Abus mit ihrem Modell
Smartvest, das bequem über eine
App oder eine Fernbedienung ge-
steuert wird. Smartvest setzt auf

Funk statt unpraktische Kabel und
ist für die eigenhändige Installa-
tion vorgesehen. „Dabei helfen
vorkonfigurierte Melder, die sich
alle über die App steuern lassen“,
sagt Florian Klauke von Abus.„Es
können alle Innenräume sowie die
Außenhaut eines Gebäudes über-
wacht werden.“ Wer auf eine Vi-
deoüberwachung Wert legt, inte-
griert das Modell Akku Cam in die
Alarmanlage. „Diese Kamera

überträgt aufgenommene Videos
ebenfalls per Funk und kann na-
hezu überall installiert werden,
weil sie keinen Stromanschluss
benötigt“, sagt Klauke.

Beim Anbieter Somfy gefallen
die intelligenten Funktionen der
Smart-Home-Geräte, die zur
vollständigen Alarmanlage aus-
gebaut werden können. Es ist
möglich, binnen Minuten ein Sze-
nario festzulegen, so dass mehre-
re Dinge automatisch geschehen,
sobald ein Bewohner das Haus
verlässt oder betritt.

Allerdings sind solche unzerti-
fizierten smarten Zentralen nicht
ganz unumstritten, insbesondere
wenn sie sicherheitskritische
Aufgaben übernehmen. Die Bran-
che hat darauf reagiert. Denn für
Smarthome-Geräte mit Ein-
bruchmeldefunktion gibt es seit
dem vergangenen Jahr eine neue
Norm, die ein hohes Maß an Qua-
lität und Betriebssicherheit ver-
spricht.

Guten Schutz fürs Eigenheim gibt es nicht zum Schnäppchenpreis. Der Einbau und die Planung von
Alarmsystemen gehört in die Hände eines ausgewiesenen Fachbetriebs. FOTO: DJD
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Die beste Sicherheit für alle möglichen Fälle
Präventionszentrum der Polizei Bremen: Darauf kommt es beim Einbruchschutz wirklich an

TRO

Einbrecher haben es zunehmend
schwerer in Häuser einzudringen,
stellen Fachleute immer wieder
mit Befriedigung fest.Laut der Kri-
minalbeamtin Nicole Hören, die
im Präventionszentrum der Bre-
mer Polizei Interessierte berät,
hängt die Sicherheit von Wohnun-
gen und Häusern von mehreren
Umständen ab. Dazu zählen das
eigeneVerhalten wie auch das von
Nachbarn,das Umfeld des Gebäu-
des, elektronische Sicherungs-
maßnahmen wie Alarmanlagen,
aber vor allem einbruchhemmen-
de Fenster und Türen.„Die Krimi-
nalstatistik beweist, dass sicher-
heitstechnisch hochwertige Fens-
ter und Türen Wirkung zeigen“,
sagt die Kriminaloberkommis-
sarin.

Das Maß an Sicherheit von
Fenstern und Türen wird in sechs
genormte Widerstandsklassen
gegen Einbruch unterteilt. „Die
Fensterhersteller wie auch die
Polizei empfehlen privaten Haus-
besitzern und Mietern mindestens
die Widerstandsklasse RC2, um
einen guten Einbruchschutz zu er-
zielen. Eine höhere Klasse sollte
gewählt werden, wenn sich teure
Sachwerte im Haus befinden oder
andere besondere Umstände vor-
liegen“, sagt Sascha Gorhau vom
fränkischen Fensterspezialisten
Rehau.

Nach Angaben des Spezialher-
stellers Siegenia würden insbe-
sondere hochwertige Beschläge,
also die Komponenten, mit deren
Hilfe sich Fenster öffnen und
schließen lassen, das Maß an Si-
cherheit bestimmen.„Je größer die
Anzahl und Qualität derVerriege-
lungspunkte an Fenstern und Tü-
ren, desto besser“, so ein Firmen-
sprecher. Eine Nachrüstung be-
stehender Fenster und Türen auf
den Standard RC2 sei abhängig
vom Einzelfall möglich.

Der Standard RC2 sieht eine
einbruchhemmende Verglasung
vor. Einbrecher hätten erhebliche
Schwierigkeiten,sollten sie versu-

chen, das Fensterglas mit einem
Hammer einzuschlagen. Werden
Fenster und Türen jedoch sicher-
heitstechnisch nachgerüstet,wird

das Glas oft ausgespart. Das kann
sich rächen. „Glasscheiben ohne
Einbruchschutz lassen sich recht
einfach einschlagen, um etwa an

den innenliegenden Fenstergriff
zu gelangen. Nur mit speziellem
Verbundsicherheitsglas wird Ein-
brechern dies erheblich erschwert“,

sagt Thomas Fiedler von Uniglas.
Auch Haustüren sollten der

Klasse RC2 entsprechen.„Dies ist
die gängige Mindestanforderung.
Noch empfehlenswerter ist die
Klasse RC3“, sagt Lisa Modest-
Danke vom Türenhersteller Hör-
mann. „Mit dieser Widerstands-
klasse gehen Hausbesitzer auf
Nummer sicher,und das ohne op-
tische Einbußen an der Haustür.“
Auf Haustüren gemäß RC3 gibt
dieser Hersteller ein Sicherheits-
versprechen: Sollte ein Einbruch
durch eine solche Haustür gelin-
gen, erhalten betroffene Kunden
eine neue Haustür inklusive Mon-
tage oder 3000 Euro.

Einen ergänzenden Schutz
gegen Einrüche bieten auch her-
untergelassene Rollläden.Die üb-
lichen Behänge aus Kunststoff sind
dafür aber ungeeignet. Darauf
weist der baden-württembergi-
sche Hersteller Schanz hin.Anders
zu bewerten seien biegefeste Pro-
file aus Aluminium. Ideal ist es,
solche Vorhänge mit Rollladen-
motoren mit einer speziellen Si-
cherung gegen Hochschieben zu
kombinieren, so dass auch pure
Gewalt keinen Erfolg hat.Der An-
bieter Somfy verspricht, dass weit
über 100 Kilogramm nötig wären,
um solch eine Sperre gegen Hoch-
schieben zu überwinden. Eine
Schwachstelle sind Dachfenster,
die meist kaum Einbruchschutz
bieten.Einer der wenigen Herstel-
ler, der hier Lösungen anbietet, ist
die renommierte Firma Velux.

Fensterrahmen werden meist
aus dem Kunststoff PVC gefertigt.
Gängige alternative Materialien
sind Holz, Aluminium oder ein
Mix aus diesen Werkstoffen. Unter
sicherheitstechnischen Aspekten
sind all diese Materialien geeig-
net. Umweltverbände aber kriti-
sieren insbesondere PVC-Rah-
men. Sie sprechen von einer kras-
sen Umweltsünde. Die genannte
fränkische Firma bietet deshalb
Rahmen aus Kunststoff, der zu
einem hohen Anteil aus Rezykla-

ten besteht. Das sind aufbereitete
und wiederverwendete Kunst-
stoffe.

„Rezyklate tragen einen ent-
scheidenden Teil dazu bei, die
Umweltbelastung zu verringern.
Die Qualität der Fensterprofile
leidet nicht“, sagt Sascha Gorhau
von Rehau. Umfassende Hinwei-
se auf Gefahrenquellen und Tipps
rund um den Einbruchschutz gibt
es unter sicheres-zuhause.info.
Die neutrale Plattform zeigt, wie
man Haus und Wohnung sichert
und was im Schadensfall zu tun
ist.

Laut der Statistik des Bundeskriminalamtes scheitert knapp jede zweite geplante Tat, weil Hausbesitzer
ihre Türen und Fenster vermehrt einbruchhemmend ausrüsten. FOTO: RGZ/HÖRMANN

Viele Einbruchsopfer leiden jah-
relang unter den Folgen des mas-
siven Eingriffs in ihre Privatsphä-
re.Die psychischen Folgen wiegen
bei den Opfern oft schwerer als die
materiellen Schäden.Damit es gar
nicht erst so weit kommen kann,
wünschen sich viele eine Alarm-
anlage. „Sie sind sinnvoll, aller-
dings sollte die sicherheitstechni-
sche Nachrüstung von Fenstern
undTüren im ZweifelsfallVorrang
haben“, sagt die Kriminalbeamtin
Nicole Hören, die im Bremer Prä-
ventionszentrum Bürger zumThe-
ma Sicherheit berät. Die alleinige
Installation einer Alarmanlage sei
dagegen nicht zielführend, warnt
sie.

Hilfreich beim Kauf einer
Alarmanlage sind zwei Qualitäts-
kriterien. Sicherheitsexperten
empfehlen,vor allem auf das Prüf-
siegel von VdS zu achten. Einen
weiteren Qualitätshinweis bildet
die europäische Norm DIN EN
50131.„Im Vergleich beider Krite-
rien ist das VdS-Zeichen quasi der
Ritterschlag für jede Alarmanla-
ge“, sagt Sicherheitsexperte Timm
Schütz. „Nur die allerbesten Sys-
teme bestehen eine Prüfung nach
VdS-Kriterien.“Schütz arbeitet bei
Telenot,einem der führenden Her-
steller von Alarmanlagen. Die Er-

Ein smarter Schutzschild kann helfen
Alarmanlagen ersetzen jedoch keine mechanischen Hürden am eigenen Haus

TRO

füllung der europäischen Norm in
der Ausprägung„Grad 2“(oder hö-
her) reicht jedoch aus, um bei der
staatlichen KFW-Bank einen Zu-
schuss bis zu 1600 Euro für den
Kauf einer Alarmanlage inklusive
Einbau durch eine zugelassene Fir-
ma beantragen zu können.

Einige namhafte Hersteller von
Alarmanlagen haben sich auf klei-
nere Geldbeutel eingestellt. Diese
FirmenbieteneingutesPreis-Leis-

tungs-Verhältnis, ohne den Wert
einer Zertifizierung zu verschwei-
gen.Solche unzertifizierten Syste-
me eignen sich unter anderem für
Mieter in Mehrparteienhäusern,
deren Einbruchrisiko deutlich ge-
ringer ist als bei Einfamilienhäu-
sern. An diese Zielgruppe wendet
sich Abus mit ihrem Modell
Smartvest, das bequem über eine
App oder eine Fernbedienung ge-
steuert wird. Smartvest setzt auf

Funk statt unpraktische Kabel und
ist für die eigenhändige Installa-
tion vorgesehen. „Dabei helfen
vorkonfigurierte Melder, die sich
alle über die App steuern lassen“,
sagt Florian Klauke von Abus.„Es
können alle Innenräume sowie die
Außenhaut eines Gebäudes über-
wacht werden.“ Wer auf eine Vi-
deoüberwachung Wert legt, inte-
griert das Modell Akku Cam in die
Alarmanlage. „Diese Kamera

überträgt aufgenommene Videos
ebenfalls per Funk und kann na-
hezu überall installiert werden,
weil sie keinen Stromanschluss
benötigt“, sagt Klauke.

Beim Anbieter Somfy gefallen
die intelligenten Funktionen der
Smart-Home-Geräte, die zur
vollständigen Alarmanlage aus-
gebaut werden können. Es ist
möglich, binnen Minuten ein Sze-
nario festzulegen, so dass mehre-
re Dinge automatisch geschehen,
sobald ein Bewohner das Haus
verlässt oder betritt.

Allerdings sind solche unzerti-
fizierten smarten Zentralen nicht
ganz unumstritten, insbesondere
wenn sie sicherheitskritische
Aufgaben übernehmen. Die Bran-
che hat darauf reagiert. Denn für
Smarthome-Geräte mit Ein-
bruchmeldefunktion gibt es seit
dem vergangenen Jahr eine neue
Norm, die ein hohes Maß an Qua-
lität und Betriebssicherheit ver-
spricht.

Guten Schutz fürs Eigenheim gibt es nicht zum Schnäppchenpreis. Der Einbau und die Planung von
Alarmsystemen gehört in die Hände eines ausgewiesenen Fachbetriebs. FOTO: DJD
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Wenn in einem Mietshaus ei-
ne latente, noch gar nicht re-
alisierte Gesundheitsgefahr 
durch Legionellen besteht, 
dann kann alleine das nach 
Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
eine Mietminderung in Höhe 
von 10 Prozent rechtfertigen.

Der Fall: In einer Trinkwas-
serversorgungsanlage eines 
Berliner Mietshauses wurde 
der technische Maßnahmen-
wert nach der Trinkwasser-
verordnung überschritten. 

Eine Gefährdungsanalyse er-
gab wegen des Nachweises 
von Legionellen eine hohe 
potenzielle Gesundheitsge-
fahr, die sich allerdings noch 
nicht konkretisiert hatte. 
Trotzdem machten Bewoh-
ner des Hauses eine Miet-
minderung geltend. Das 
Amtsgericht wies eine ent-
sprechende Klage in erster 
Instanz ab – mit dem Hin-
weis, dass eine tatsächliche 
Gefährdung noch nicht vor-
liege.

Das Urteil: Bereits „die sich 
aus dem Überschreiten des 
Maßnahmewertes ergebende 
Besorgnis legionellenbeding-
ter Gesundheitsgefahren 
durch den Mieter“ reiche 
aus, um einen Mangel der 
Mietsache feststellen zu kön-
nen. So entschied das Land-
gericht als nächsthöhere Ins-
tanz. Der ungestörte Ge-
brauch des Objekts sei da-
durch beeinträchtigt (Land-
gericht Berlin, Aktenzeichen 
67 S 17/21).

Schon der 
bloße 

Befall von 
Legionel-
len reicht 
für einen 

Mangel 
der Miet-

sache aus.
Tomicek/

LBS

Achtung, Legionellen!

ALLER R EPORT
U N D WESER R EPORT   

DI E  B ESTEN 

ANGEBOTE 

DER R EGION

LANDKREIS

Achim       Zweiradmechaniker 
Ralf Dreher kann bereits auf 
eine 35-jährige Berufserfah-
rung in der Fahrradbranche 
zurückblicken. Und schon seit 
15 Jahren hat er es mit einem 
heute hoch angesagten Markt-
segment zu tun: mit E-Bikes. 
„Mich haben sie von Anfang an 
überzeugt“, sagt der Achimer, 
der früher im Großhandelsbe-
reich für das Unternehmen 
Hartje aus Hoya tätig gewesen 
ist. 2016 hat sich Dreher selbst-
ständig gemacht. Jetzt ist er mit 
seinem Fahrradgeschäft 2-Rad 
Dreher in Achim von der Bahn-
hofstraße 52 ins Industriege-
biet Baden umgezogen.

Die neuen Räume stellen ei-
ne deutliche Vergrößerung dar 
und befi nden sich direkt ne-
ben dem Autohaus S & S Auto-
mobile, ehemals Autohaus 
Kempf, am Finienweg 15. Das 
alte Geschäft ist seit dem 16. 
Dezember geschlossen, am 
Montag, 3. Januar, starten Ver-
kauf und Service unter der 
neuen Adresse.

Das Besondere an Drehers 
Fachgeschäft: Auf einer Fläche 
von rund 600 Quadratmetern 
sollen hier ausschließlich E-
Bikes angeboten werden. Wer 
aber mit einem herkömmli-
chen Fahrrad ohne E-Antrieb 
die Reparaturwerkstatt von 
2-Rad Dreher aufsucht, wird 
ebensowenig abgewiesen.

Was die zum Verkauf stehen-
den E-Bikes betrifft, hat sich 
Ralf Dreher einige Marken her-
ausgepickt: Produkte des 
Frankfurter Herstellers Advan-

ced (vor Mitte Juli 21 noch 
„Ebike. Das Original“) zählen 
ebenso dazu wie E-Räder der 
Hartje-Marken Victoria, Con-
way und Contoura, außerdem 

HNF-Nicolai sowie QIO-Kom-
pakt-E-Bikes. Helme der Mar-
ke KED, Zubehör, Ersatzteile 
sowie Fahrrad-Heckträger und 
Kinderanhänger runden das 

Sortiment ab. Vom City- über 
das Touren- bis zum Lasten-E-
Bike hat der Achimer Fach-
händler für viele Bedarfe das 
Passende im Programm. Bei 
knapp 2.000 Euro starten die 
Preise für ein Marken-E-Bike 
mit Bosch-Antriebssystem rea-
listisch gesehen, so Dreher. 
Doch je nach Anspruch kom-
me man schnell darüber hin-
aus. Die Lieferzeiten für spezi-
elle Konfi gurationen seien der-
zeit lang. Insbesondere des-
halb, weil auch die E-Bike-
Branche der weltweiten Mik-
rochip-Knappheit unterwor-
fen ist.

Zugleich aber beobachtet 
auch Dreher schon seit länge-
rem eine stetig wachsende 
Nachfrage nach E-Bikes, der er 
mit dem Umzug und der da-
mit verbundenen Vergröße-
rung gerecht werden will. Im 
Außenbereich seines Fachge-
schäfts stehen ausreichend 
Parkplätze zur Verfügung. „Au-
ßerdem bietet das Gewerbege-
biet viel Platz für Probefahr-
ten“, freut sich der Inhaber. 
Derweil bietet Mitarbeiter 
Torsten Junior im Werkstattbe-
reich weiterhin sämtliche be-
kannte Serviceleistungen an. 
Dazu zählt der kostenlose Hol- 
und Bring-Dienst im Umkreis 
von 30 Kilometern.

� Weitere Infos gibt es unter  
2-rad-dreher.de (hb)

E-Bikes immer stärker nachgefragt
Fachgeschäft 2-Rad Dreher ist ab Januar am neuem Standort im Badener Industriegebiet zu finden

Thorsten Dreher hat sich mit seinem Fachgeschäft 2-Rad Dreher, das am 3. Januar unter der 
Adresse Finienweg 15 im Badener Industriegebiet nach einem Umzug neu eröffnet, ganz dem 
Produkt E-Bike verschrieben.  Foto: Bruns

Dürr bietet
Sprechstunde

Achim       Der stellvertreten-
de Bürgermeister Rüdiger 
Dürr lädt für Dienstag, 4. Ja-
nuar, von 16 bis 18 Uhr zu ei-
ner Sprechstunde für Achi-
merinnen und Achimer an, 
die ihm ihre besonderen An-
liegen, Wünsche, Beschwer-
den oder Anregungen vortra-
gen wollen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bitte be-
achten: Derzeit gilt im gesam-
ten Rathaus die 3G-Regelung 
und FFP2-Maskenpfl icht. 
Dürr ist alternativ auch telefo-
nich unter der Rufnummer 
0172 / 583 70 84 zu erreichen.
 (hb)

Luschei verlässt
Stadt Achim

Achim       Nach nur 13 Mona-
ten verlässt Bildungsfachbe-
reichsleiterin Katja Luschei 
die Stadt Achim wieder. Die 
Bremerin hat sich berufl ich 
neu orientiert. Der Abschied 
aus der Stadtverwaltung falle 
ihr aber schwer, bekundet die 
49-Jährige. Die Stadt muss die 
Stelle für die Leitung des 
Fachbereichs 2 nun neu aus-
schreiben. Interimistisch 
übernimmt ab dem 1. Februar 
der Erste Stadtrat Daniel Moos 
Luscheis Position mit. Zuvor 
hatte Moos den entsprechen-
den Fachbereich bereits lang-
jährig bei der Gemeinde Oy-
ten geleitet. (hb)
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